
Ergänzungsmodul 

Modulnummer IX 
 

Modulname Print- und Medientechnik 
 

Modulverantwortlich Professur Printmedientechnik 
 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Medien als technische Träger von Informationen sind die zentrale 
industrielle Basis der Wissensgesellschaft von morgen und haben 
schon heute die Automobilindustrie als weltweite Leitbranche 
abgelöst. Dabei sucht die Innovationsrate der neuen 
Medientechnologien im Vergleich zu anderen Bereichen ihresgleichen: 
In keiner anderen Branche setzen sich neue Technologien so schnell 
und weltweit am Markt durch; nirgendwo eröffnen sich damit immer 
wieder so umfassend neue Marktchancen für Firmen und auch für 
Regionen und ganze Länder. 
 

 Inhalte: Die Studierenden werden in den Vorlesungen Einführung in 
die Medientechnik und Einführung in die Druckereitechnik anhand von 
Themen wie Bedeutung von Medien, Medienanwendungen und 
aktuelle Entwicklungen, Digitalisierung, Datenformate, 
Speichermedien, Netzwerktechnik und Ausgabetechnologien in das 
Fachgebiet Print- und Medientechnik eingeführt. Entsprechend der 
thematischen Ausrichtung des Fachgebietes an der TU Chemnitz 
werden konventionelle und digitale Druckverfahren sowie die 
Druckvorstufe und -weiterverarbeitung eingehender behandelt. In den 
weiterführenden Vorlesungen Druckvorstufe I, Typografie und 
Gestaltung und Medienunternehmungen werden ferner Funktionen, 
Geräte und Prozesse in der Druckvorstufe behandelt, gestalterische 
Grundlagen wie Farbenlehre, Typografie- und Layout-Kenntnisse 
vermittelt und ein Überblick über Produkte und Märkte als 
Anwendungsfelder der Medientechnik gegeben – dabei wird auf 
wichtige Teilmärkte wie Presse, Buch, Radio, Fernsehen, Film, 
Internet-Dienstleistungen und E-Commerce genauer eingegangen.  
 

 Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten einen Überblick über 
das Fachgebiet Print- und Medientechnik, das Teilgebiet 
Druckvorstufe und das angrenzende Gebiet Mediengestaltung sowie 
über die Medienindustrie. Sie entwickeln ein Verständnis der 
technischen Möglichkeiten der Text- und Bildverarbeitung sowie der 
verschiedenen Ein- und Ausgabetechnologien und Weiterverarbeitung 
von Produkten der Print- und Medientechnik. Sie werden befähigt, 
Entwicklungen der Print- und Medientechnik zu beurteilen und sich in 
neue Bereiche des Fachgebietes einzuarbeiten. Sie erwerben somit 
wichtige fachliche Voraussetzungen für eine spätere Zusammenarbeit 
mit den verschiedenen Institutionen der Medienindustrie, seien es 
Verlage, Druckereien oder andere herstellende Unternehmen, der 
Medienvertrieb oder Bibliotheken. 
 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
 V: Einführung in die Medientechnik (2 LVS) 
 V: Einführung in die Druckereitechnik (2 LVS) 
 V: Druckvorstufe I (2 LVS) 
 V: Typografie und Gestaltung (2 LVS) 

 V: Medienunternehmungen (2 LVS) 

 Die Lehrveranstaltungen können ganz oder teilweise in englischer 
Sprache abgehalten werden. 
 

Voraussetzungen für  
die Teilnahme 
 

keine 



Verwendbarkeit des 
Moduls 
 

Das Modul kann in allen Studiengängen verwendet werden. 

Voraussetzung für  
die Vergabe von  
Leistungspunkten 
 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Modulprüfung besteht aus fünf Prüfungsleistungen. Im Einzelnen 
sind folgende Prüfungsleistungen zu erbringen:  

 180-minütige Klausur zu Einführung in die Medientechnik 

 120-minütige Klausur zu Einführung in die Druckereitechnik  

 180-minütige Klausur zu Druckvorstufe I  

 Anrechenbare Studienleistung: 
semesterbegleitende Studienarbeit auf dem Gebiet der Typografie 
und Gestaltung – Hausarbeit mit einem theoretischen Teil (Umfang 
ca. 5 Seiten) und einer dazugehörigen Gestaltungsarbeit 

      Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der 
Studienleistung mindestens „ausreichend“ ist.   

 180-minütige Klausur zu Medienunternehmungen 
 

Leistungspunkte und 
Noten 
 

In dem Modul werden 15 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote 
sind in § 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prüfungsleistungen: 

 Klausur zu Einführung in die Medientechnik, Gewichtung 1 – 
Bestehen erforderlich  

 Klausur zu Einführung in die Druckereitechnik, Gewichtung 1 – 
Bestehen erforderlich   

 Klausur zu Druckvorstufe I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich  

 Anrechenbare Studienleistung: semesterbegleitende  Studienarbeit 
auf dem Gebiet der Typografie und Gestaltung – Hausarbeit mit 
einem theoretischen Teil und einer dazugehörigen 
Gestaltungsarbeit, Gewichtung 1 

 Klausur zu Medienunternehmungen, Gewichtung 1 – Bestehen 
erforderlich 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand 
 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden 
von 450 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf drei 
Semester.  

 

 


